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Entscheidungshilfe bei größerer Auswahl 

Die Arbeit mit der unten abgebildeten Entscheidungsmatrix ist dann hilfreich, wenn mehr als 2 Alternativen 

gegeneinander abgewogen werden sollen. Sie ermöglicht es, die Wahlmöglichkeiten zu gewichten und sie 

somit in eine Rangordnung zu bringen. 

So geht man dabei vor:  

Schritt 1: Die Alternativen werden in beliebiger Reihenfolge in die Matrix eingetragen. Dann beginnt man, 

zunächst Zeile A und B miteinander zu vergleichen und entscheidet sich für eine von den beiden. Der 

Buchstabe der betreffenden Alternative wird in das Kästchen eingetragen, in welchem sich die Zeilen der 

beiden Wahlmöglichkeiten kreuzen. Danach vergleicht man die Alternative A fortlaufend mit den anderen 

(Buchstaben C bis J). Dann macht man dies mit der Wahlmöglichkeit B usw. 
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Schritt 2: Nun wird ausgezählt, für welche Alternative man sich in den Vergleichen am häufigsten entschie-

den hat. Dazu wird in die kleine Tabelle für jede Nennung eines Buchstabens ein Strich gemacht.  

A B C D E F G H I J 
          

 

Schritt 3: Abschließend kann man die Wahlmöglichkeiten dann noch mal neu als Rangliste aufschreiben, in 

der die wichtigste Alternative oben steht und die unwichtigste unten – so werden die Prioritäten deutlich. 

Sind zwei Alternativen gleich oft gewählt worden, entscheidet der direkte Vergleich. 
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Nach: Annette Linzbach: Berufswahl – Was kommt nach der Schule? Paderborn 2014, S. 97ff. 


